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Auguſt Bebels Rnuſſenkurs
Stolz nennt ſich der Vorwärts den Anwalt aller Unter

drückten und Ausgebeuteten auch heute noch nachdem
der dies irae über ihn dahingegangen Fürwahr ein
trauriger Anwalt der Unterdrückten der nicht einmal die
Möglichkeit hat ſich ſelbſt gegen die Unterdrückung der
eigenen Meinung des eigenen perſönlichen Rechtes zu
wehren Mit welchem Applomb tritt nicht die Sozial
demokratie als Hüter und Hort der perſönlichen Freiheit
der Meinungsfreiheit auf Aber wehe wenn ihre r
von der Meinungsfreiheit Gebrauch machen will Bebel
will keine freie und unabhängige Preſſe Bebel kann keine
freien Menſchen keine unabhängigen Geiſter in ſeinen Be
rechnungen und Agitationen gebrauchen Er geht mit der
Zuchtrute wie ein Sklavenpeitſcher hinter Laſtträgern her
die Leiber derer die in dem Wahn befangen Führer zu
ſein mit ihm in Freiheit vorwärts marſchieren wollten drückt
eine despotiſche Fauſt in den blutenden Acker und er
chreitet über ſie weg nicht ein Freiheitbringer ſondern ein

neuer Gewaltmenſch der tauſend neue Sklavenketten ge
ſchaffen hat Sklavenketten die um ſo ſchmerzlicher plötzlich
empfunden werden als ihre Träger geglaubt hatten als
unabhängige und ſelbſtändige Perſönlichkeiten dahin
zuſchreiten Schon in Dresden fing das graufame Marter
werk an Damals unterſagte der Parteitag den ſozialiſtiſchen
Schriftſtellern jegliche ſchriftſtelleriſche und jouxnaliſtiſche Be Bebel
tätigung an bürgerlichen Blättern Es ſollte den ſozial
demokratiſchen Männern der Feder die Möglichkeit genommen ſein und ſie
werden ſich wirtſchaftliche Unabhängigkeit Kapitalkraft zu
erwerbifi damit ſie nur ja gefügige geiſtige Werkzeuge in
der Ha d

erſonnen in geheimen Sitzungen hinter dem Rücken der
Redaktion des Vorwärts deren Proteſt als ſie etwas
von dem Gewaltſtreich der gegen ſie geführt werden ſollte
erfuhren mit einem beiſpielloſen Zynismus und einer jede
Rückſichtsloſigkeit überbietenden Nichtachtung abgelehnt wurde
Ruſſiſcher kann nicht in Rußland regiert werden Auch dort
gilt nur die Anſicht wird nur das gedruckt darf nur das
geleſen werden was die hohe Zenſur für gut und ordnungs
gemäß befunden hat Die Freiheit verhüllt bei der Er
duldung ſolcher Behandlung ihr Haupt ſie mag es nicht
ſehen wie ihre Statue von einer Partei zertrümmert wird
die vorgibt für die Freiheit gegen die Entrechtung zu kämpfen
Sie wendet ſich von einem Schauſpiel ab das darin gipfelt
an Stelle ihres entweihten Bildes das Götzenbild des Groß
khans Bebel und ſeiner Paſchas zu errichten

Mit dieſer neueſten Entwickelungsphaſe der ſozialdemo
kratiſchen Partei hat der Ruin der Partei begonnen Dieſen
neuen Weg macht niemand mit der die Freiheit achtet und
wäre er der verbiſſenſte Anhänger Bebels Wer die Ent
rechtung des Volkes bekämpfen will darf nicht mit der
Entrechtung der Preſſe ſelbſt den Anfang machen Ein
ſolches Syſtem verträgt keine demokratiſche Bewegung was
in der Sozialdemokratie zukunftsreich und entwickelungs
fähig iſt muß wenn es nicht auf ſich ſelbſt verzichten will
notgedrungen jetzt den Kampf gegen dieſe Autokratie und
Bureaukratie aufnehmen die das menſchliche Recht unter
drücken will um angeblich das Parteiintereſſe zu fördern

der Kapitaliſt und Erbe will in der Sozial
demokratie keine Genoſſen mehr er will ihr Herr

ie ſollen ſich ihm fügen ſie alle die bis
her als ſeine Genoſſen gegolten haben Zariſcher
Abſolutismus iſt eingeführt Allen demokratiſchen Prinzipien

des Parteigewaltigen blieben damit ſie keinen allen ſozialen Grundgedanken iſt der Laufpaß gegeben Um
geſunden Grund und Voden unter den Füßen gewännen eine bittere Enttäuſchung reicher aber ſind die Kreiſe die
von dem aus ſie journaliſtiſche Selbſtändigkeit und Wider glauben mußten wertvolle Arbeit für ihre Partei zu leiſten
ſtandskraft erobern könnten Bernſtein wurde ausgehungert Sie ſind einfach en canaille behandelt worden
als er das Neue Montagsblatt gründete Er hat ſich
beugen gelernt Eine ganze Reihe von Akademikern ſah
ich gezwungen ihre Beziehungen zu der kapitaliſtiſchen Geſa aft in der allein ſie etwas verdienen konnten ab
ubrechen Bebel zwang ſie alle an ſein Sktlavenſeil zurück
ber das Skandalöſeſte ſollte noch kommen
Bis dahin war nämlich nicht der Verſuch gemacht worden

die Freiheit und Unabhängigkeit der ſozialdemokratiſchen
Parteipreſſe ſelbſt anzutaſten Die Redaktionen waren bis
dahin nicht nur preßgeſetzlich ſondern auch geiſtig und
moraliſch für das verantwortlich was ſie ſchrieben für die
Parteimeinung die ſie nach eigener Würdigung der Ver
haltniſſe in ihren Zeitungen prägten Seit dem Einbruch
des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes in die Freiheit der

gibt es ſelbſt innerhalb de ſozialdemokratiſchen
Parleidenkens das ſchon an und für ſich einen Verzicht
des Intellekts erfordert nur noch eine Meinung nämlich
diejenige welche die Zenſur der ſozialdemokratiſchen Aufſichreinſtanzen für gut und druckreif befindet Niemals in

der geſamten ziviliſierten Preſſe aller Nationen iſt eine
ſolche Abhängigkeit frei denkender Menſchen für möglich
erachtet worden niemals hat es ein e hre Regime
als das gegeben gegen welches die ſechs Redakteure des
Vorwäris ihren Verzweiflungsproteſt in die Welt hinein

geſchleudert haben Dieſes Vergewaltigungsſyſtem wurde

ruilletwon
T Nach drug verboten

Friedrich Haale
Zu ſeinem achtzigſten Geburtstage

Von Enugen Jſolani

Friedrich Haaſe der ſich als Bühnenkünſtler niemals viel
um ſeinen Taufſchein kümmerte und noch als Greis mit
jugendlicher Beweglichkeit auf den weltbedeutenden Brettern
wirkte hat plötzlich entdeckt daß er ein Jahr älter ſei als
alle Lexika und Nachſchlagewerke behaupten und nun beſteht
er auf ſeinem Taufſchein und will ſchon am 1 November 1905
als Achtzigjähriger gefeiert ſeinWenn auch Friedrich Haaſes Bühnenkunſt ſeit nahezu

einem Jahrzehnt der Theatergeſchichte angehört am
4 Mai 1896 ſprach er im Altſtädter Hoftheater in Dresden
als Graf Thorane in Gutzkows Königsleutnant als letzte
Worte auf der Bühne Adieu adieu pour toujours
ſo wird es doch noch zahlreiche Theaterfreunde in deutſchen
Landen geben die ſich der Haaſe Geſtalten mit Freude
erinnern mit jener Feinſchmecker Empfindung wie ſie ein
einzig artiger Kunſtgenuß entſchieden zurückläßt auch wenn
man nicht eigentlich ſatt nicht voll befriedigt dabei wird
Die Zahl dieſer Haaſe Geſtalten war ja nicht groß Wohl
ein Menſchenalter hindurch reiſte Se durch die deutſchen
Lande als gern geſehener Gaſtſpieler mit einem halben
Dutzend Rollen im Koffer die er immer wieder gab Schon
im Jahre 1862 klagte Guſtav Kühne in der Europa daß
das Rollengebiet dieſes Gaſiſpielers ein ſo kleines und daß
die Stücke ach ſo alt und verbraucht ſeien Bis an das Ende
ſeiner Theaterlaufbahn iſt Haaſe in denſelben Rollen immer
wieder aufgetreten in Kotzebues Beiden Klingsberg als
Rocheferrier in der Partie Piquet als Arthur von Marſan
in Man ſucht einen Erzieher im Freund der Frauen
Alte Junggeſellen Sie iſt e und anderen
zumeiſt dem Franzöſiſchen eninommenen Nichtigkeiten auf
deren minutiöſeſte Ausarbeitung er einen Fleiß verwandthatte wie kein anderer deutſcher Bühnentünſiler ihn an die

Geſtern endlich hat Herr Franz Mehring dem man
ſchwerlich mit Unrecht bas Hauptverdienſt an der Knebelung der
ſechs Vorwärts Redakteure zuſchreibt das Bedürfnis gefühlt ein
Wort zur Sache zu änßern Er leugnet ſelbſtverſtändlich alles
und ſetzt die Miene der ſchwer gekränkten Unſchuld auf

Wie unſere Leſer ans unſeren letzten Nummern erſehen
haben beliebt es der Mehrheit der Vorwärts Redaktenre
die bisber gewohnt war jede prinzipielle Auseinanderſetzung
als Literatenmätzchen darzuſtellen einen Literatenſkandal
anzuzetteln wie er in der Partei noch nicht dageweſen iſt
und hoffentlich auch nicht wiederkehren wird Es
verſteht ſich daß ſie dadurch das Entzücken ſämt
licher kapitaliſtiſcher Federhelden erregt die ſie in
wahnſinnigem Jubel umtanzen Neben ihrer öffent
lichen Erklärung verſendet tjene Mehrheit auch noch
Schriftſtücke zur privaten Jnformation die ſo
weit ſie von ihr verfaßt ſind ſie vom parteigenöſſiſchen Stand
punkt aus noch ſchwerer kompromittieren als ſelbſt
ihre öffentlichen Kunbgebungen Wir gehen indeſſen anf alles
das nicht ein um dem Wunſche des Parteivorſtandes zu ent
ſprechen der wie unſere Leſer wiſſen die Parteiprefſe dringend
erſucht hat ihr Urteil zurückzuſtellen bis es ihm ſelbſt möglich
geworden ſein wird die nötigen Erklärungen zu geben Wir
können unſererſeits uur den Wunſch ansſprechen daß
der Parteivorſtand ſich nach Kräften mit dieſen Erklärungen
beeilt um dem Spuk 1 ein ebenſo gründliches wie
ſchnelles Ende zu bereiten Wir bitten die Leipziger

größten Aufgaben richtete Eine Unzahl kleiner techniſcher
Zierlichkeiten fein ausgeklügelter Nuancen hafteten dieſen
Figuren an und wer ein gutes Gedächtnis hatte konnte
ſicherlich feſtſtellen daß Har leigh in dem engliſchen Schauer
ſtück Sie iſt wahnſinnig ſich ganz genau ſo im Jahre 1890
auf der Dresdner Bühne bewegte wie er ſich dreißig Jahre
vorher auf der Petersburger Bühne gegeben hatte Dabeikonnte es paſſieren daß Friedrich Saaſe einſt von der Kritik

wegen ſeiner unſchönen naturaliſtiſchen Darſtellungsweiſe
angegriffen ward ſo wenn er als Rocheferrier in der
Partie Piquet ſein großes Schnupftuch über die Knie breitet

oder wenn er in derſelben Rolle in die Partie vertieft ſich
in den Haaren kratzt oder wenn er als Bonjour die
Hände in den Hoſentaſchen daſteht in ſpäteren Jahren aber
als eine andere Wirklichkeitsdarſtellung Mode geworden
den Vorwurf a mußte daß ſeine Geſtalten unnatürliche
Bühnentypen ſeien

Haaſes rn und die Stücke in denen er
auftrat waren ſchließlich längſt veraltet Belebend hatte erſchon lange nicht mehr gewirkt weder auf die Bühnen
dichter noch auf die Vühnenkünſtler Zwar hatte es lange
Jahre Haaſe Nachahmer gegeben es gab im Bühnenjargon
Haaſe Rollen ehe ebegreiſe von unglaublicher Gut
mütigkeit und ebenſolcher Gedankenſchwäche die von Haaſe
Nachahmern mit Eleganz und mit jener beinahe weiblichen
graziöſen eng die Haaſe eigentümlich war dar
geſtellt wurden aber ſchließlich ſtarben dieſe Haaſe Nach
ahmer noch vor Haaſes Abſchied von der Bühne aus denn
jene Bühnenſtücke konnten eben nur noch durch die große
Kunſt Haaſes getragen werden Wer Kunſt die einer gen
entſtammte in der ſich die Künſtler in ihre Rolle vertiefen
konnten in der ſich das Publikum an der Schauſpielkunſt
ſelbſt behaglich ergözte in der man nicht ins Theater ging
um ein Stück kennen zu lernen ſich an den Worten des
Dichters zu erfreuen ſondern an den Gebilden der Bühnen
künſtler allein ſchon on zu tun vermochte wo Nuancen
an denen Haaſes Bühnengeſtalten ſo reich waren den
Künſtler ausmachten

Beſonders ward Haaſes gar die Vornehmheit ſeiner
Bewegungen und ſeiner Formengebung ſehr gerühmt Und
da er einſt am 1 November 1825 nicht wie die Nach

Parteigenoſſen in altgewohuter Disziplin ſich bis dahin in
Geduld zu faſſen ſie können es um ſo eher als die Be
bauptung kapitaliſtiſcher Blätter daß die Leipziger Volksztg
oder Genoſſe Mehring an der angeblichen Jntrige gegen
den Vorwärts beteiligt ſei natürlich jedes Grundes ent
behrt Weder unſere Zeitung noch einer ihrer Angehörigen
ſteht mit der ganzen Säche in irgend einem ſei es auch nur
dem entſernteſten oder mittelbarſten Zuſammenhange Wenn
die Mehrheit des Vorwärts zu erklären für nötig findet daß
Genoſſe Fülle der zu den Korrektoren des Vorwärts zählt
ſeit Jahren hinter ihrem Rücken für die Leipziger Volksztg
korreſpondiere ſo gehört das zu jenen Mittelchen mit dem

Genoſſe Fülle iſtein Literatenſkandal zu arbeiten pflegt
ſelbſtverſtändlich von der Redaktion des Vorwärts in ſeiner
Parteitätigkeit völlig nbeangig ebenſo unabhängig wie derLeipziger Korreſpondent des Vorwärts von unſerer Re
daktion unabhängig iſt Welchen Zweck die vollkommen ſinn
loſe Bemerkung von hinter dem Rücken hat die ſich die
Mehrheit der Vorwärts Redaktion erlaubt können wir nicht
wiſſen ihre Wirkung beſteht darin daß die kapitaliſtiſche
Preßmeute auf die Leipziger Volkszeitung losfährt was uns
natürlich wie immer in gleichem Falle mit hoher Genugtuung
erfüllt mag ſie auch auf falſcher Fährte jagen

Derartiges kann der Franzl Mehring ſeinem Arbeiter
publikum welches von dem Jnnenbetrieb einer Zeitung keine
Ahnung hat natürlich mit ruhigem Gewiſſen vorſetzen Ueher
den ſpringenden Punkt nämlich daß ſein Berliner Mitarbeiter
Korrektor im Vorwärts und mithin in der Lage war
in ſämtliche Manuſkripte der gegneriſchen Redaktion Einblick zu
gewinnen und deren Perſonalverhältniſſe auszuſpionieren geht
Mehring mit der ihm eigenen Grazie ſchnell hinweg Auch ver
ſchweigt er warum die Vorwärts Redakteure ſich
öffentlich nicht mehr äußern können ſondern Schrift
ſtücke zur privaten Jnformqzion verſenden müſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König und die Königin von Württemberg ſind
nach ihrem Sommeraufenthalt in Friedrichshafen geſtern nach
mittag in Stuttgart wieder eingetroffen Der König hatte
in Ulm die Reiſe unterbrochen um der Einweihungsfeler des
renovierten Rathauſes beizuwohnen während die Königin
wegen einer Verletzung am Auge die ſie ſich durch einen
Sturz vom Pferde beim Ausreiten in Friedrichshafen zugezogen
batte im Salonwagen verblieben war

Ein Kommentar zur Kniſerrede
Zur Rede des Kaiſers bei der Enthüllung des Moltke

Denkmals ſchreibt der Temps Der Kaiſer von Deutſchland
hat geſtern in Berlin eine Rede gehalten die einen vortrefflichen
Rat enthält Sie haben geſehen meine Herren hat er geſagt

welches unſere Stellung gegenüber der Welt iſt Deshalb Hurra
für das trockene Pulver Hurra für das geſchliffene
Schwert Dieſer Rat den der deutſche Stagtschef ſeinen
Landsleuten gibt können und ſollen alle Staatschefs den
ih rigen geben Frankreich über das Europa ſich oft getäuſcht
hat hat dank den jüngſten Ereigniſſen die demütigende Stumpf
beit abgeſchüttelt die ihm die Friedensſchwärmer aufzwingen
wollten Es weiß daß nur die Starken geachtet und umworben
werden es weiß daß ein Volk je mehr es ſich die Wohltaten
des Friedens erhalten will deſto mehr ſeine Armee materiell und
moraliſch verſtärken muß Jn dem vollen Bewußtſein alſo nie
manden zu bedrohen und nur allen gegenüber unſere Nechte und
unſere Ehre zu wahren können auch wir uns die kaiſerlichen
Worte aneignen und erklären Wir kennen die Stellung Frank

ſchlagswerke behaupten 1826 im Königlichen
Schloſſe in Berlin das Licht der Welt erblickte denn
ſein Vater war Kammerdiener König Friedrich Wilhelms IV
ſo konnte es nicht fehlen daß die Sage ſich dieſer Tatſache
bemächtigte Als Haaſe im Jahre 1868 in Amerika Gaſt
ſpiele gab da wurde von der amerikaniſchen Preſſe ganz
deutlich auf ſetne Abſtammung aus dem preußiſchen Königs
ſchloſſe hingewieſen und aus dem Patenkinde des Preußen
königs ward in der amerikaniſchen Legende ein Königsſohn
eine Legende die durch die dußere Erſcheinung Haaſes
nicht nur durch die ſtattliche Figur des Künſtlers wohl
Unterſtützung finden konnte vor allem aber durch ſeine
Vornehmheit

Jedenfalls hatte Friedrich Haaſe von früheſter Jugendzeit
an ſeinem königlichen Taufpaten viel Förderung zu danken
Der König war die Veranlaſſung a Ludwig Tieck der
bekanntlich 1840 an den Hof des geiſtvollen Preußenkönigs
gezogen worden Haaſes Lehrer wurde In ſeinen Lebens
erinnerungen erzählt uns Haaſe welche freundliche Auf
nahme er im ſe Tiecks fand und wie mannigfach
die re nſtieri ſche Anregung war die ihm dort gewährt
wurde

Haaſes Bühnenlaufbahn iſt oft erzählt worden hat er
doch genug Feſte feiern können die Gelegenheit dazu boten
Hier ſei in Kürze nur rekapituliert daß ein Geleitsbrief
ſeines königlichen Pathen an den Großherzog von
Weimar ihm als Verſuchsfeld ſeiner künſtleriſchen Tätigkeit
die durch Goethe geweihte Weimarer Bühne erſchloß wo
er am 14 Januar 1846 zum erſtenmal die öffentliche
Bühne betrat Aber der o konnte wohl auf
Wunſch ſeines königlichen Vetters befehlen daß Haaſe
engagiert wurde und ſpielen durfte aber nicht daß fein
Spiel dem Publikum gefiel Der liebenswürdige Großherzog
war beinahe der einzige der dem Anfänger applaudierte
gaar verließ bald Weimar und fand in Potsdam
E gagement und durfte bald ſogar in Berlin am Hyof
theater gaſtieren als durch den Tod Hoppes und Rüthlugs
eine Vakanz eintrat Aber ein Engagement das ihm auf
Befehl des Königs angeboten worden war nahm Haaſe
doch nicht an denn damals wirkten in Berlin Döring und
Deſfoir im Zenith ihres Glanzes und ließen der Entwig
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reichs und dlejenige Europas infolgedeſſen Hurra für das
trockene Pulver und das geſchliffene Schwert

Deutſchlands Politik gegenüber China
eſandte in Peking Freiherr v Mumm hat inr r Winterpalaſte ſtaltgehabten Audienz dem

Kaiſer und der KaiſerinRegentin von China mitgeteilt daß der
Deutſche Kaiſer mit der Ratifikation des Friedens von Ports
meuth die Zeit für gekommen erachte um die noch in Tſchili
ſiebenden fremden Beſatzungen zurückziehen Kaiſer
Wilhelm werde den betelligten Staatsoberhänptern ohne
Verzug einen dahingehenden Vorſchlag machen Zugleich damit
hat Freiherr v Mumm den ferneren Entſchluß des Kaiſers an
gekündigt die ſeinerzeit aus Anlaß von Unruhen in Schantung
von Tſingtau aus nach Kaumi und der chineſiſchen Kreisſtadt
Kiautſchou vorgeſchobenen Poſten einziehen zu laſſen

Landwirtſchaft und Jndnuſtrie

i erö Fr ie AusDer Miniſter v Podbielski eröffnete Freitag mittag die 2
ſtellung land wirtſchaftlicher Maſchinen in der nen erbauten
Maſchinenhalle der Landſchaftlichen Hochſchule zu Verlin mit
einer Rede über die Beziehungen zwiſchen Landwirtſchaft und
Jnduſtrie Es ſei mit Freuden zu begrüßen daß durch die
Rusſtellung eine Erweiterung des Marktes und infolgedeſſen
eine Verbilligung der Maſchinen herbeigeführt werde Dadurch
werde die Jnduſtrie aber keinen Schaden erleiden im Gegen
teil ſolle ſie direkt mit den Konſumenten in Verkehr
treten Gerade der Landwirt brauche das Eiſen vom einfachen
Hufeiſen bis zu den feinſten Maſchinen Die Ausſtellung beweiſe
von neuem daß Landwirtſchaft und Jnduſtrie ſehr
wohl Hand in Hand gehen könnten Es ſcheint als ob Herr
v Podbielski auch auf dieſem Gebiete den Handel ausgeſchaltet
wiſſen wolle

Die Fleiſchnot
Die Nordd Allg Zig meldet Der Reichskanzler ließ

zu Händen des Oberbürgermeiſters Kirſchner die Nachricht
gelangen daß er gern bereit ſei die Abordnung des Vor
ſtandes des Deutſchen Städtetages am 3l1 Oktober
mittags in Berlin zu empfangen

Ausſperrung im Webergebiet
Die Ausſperrung in ſämtlichen Fabrikbetrieben des Sächſiſch

Thüringiſchen Webereiverbandes iſt geſtern erfolgt 32,500 Web
ſtühle ſtehen ſtill Am 4 November kommen 10,050 hinzu
Jm ganzen werden 16,000 bis 18,000 Arbeiter betroffen

Dentſch ruſſſſcher Grenzkonflikt
Kattowitzer Blätter hatten gemeldet

Poſten zwei an der Grenze auf deutſchem Gebiete bei Miyslo
witz befindlichen Deutſchen befohlen hatte auf ruſſiſches
Gebiet zu kommen und hatte ſie dann verhaftet Durch
den Kattowitzer Landrat erfolgte nun geſtern auf erhobene Be
ſchwerde an Ort und Stelle eine Beſichtigung wobei feſtgeſtellt
wurde daß der Grenzpoſten die beiden Deutſchen tatſächlich
unter Drohnungen genötigt hatte ruſſiſches Gebiet zu
betreten Derſelbe ruſſiſche Grenzpoſten drohte am Donners
tag den Landrat und ſeine Begleitung feſt
zunehmen falls ſie der Grenze nahe kämen

Entſcheidung von Zollbeſchwerden
Eine Beſchleunigung und Vereinheitlichung der Entſcheidungen

in Zolltarifſachen iſt ſchon lange mit Recht von den
Handel und Gewerbetreibenden gefordert worden Wie jetzt
amtlich mitgeteilt wird ſoll dieſer Forderung in Preußen
vom 1 Jannar k J ab verſuchs weiſe entſprochen werden
Der Finanzminiſter hat aus dieſem Grunde Beſtimmungen über
die Beſchwerde in Zolltarifſachen ausarbeiten laſſen die wie
folgt lauten

s 1 Gegen die Entſcheidung der abfertigenden Amtsſtellen
in Zolltarifſachen kann innerhalb meines Verwaltungsbereichs
vom 1 Januar 1906 ab eine fortlaufende Beſchwerde mit der
Wirkung erhoben werden daß ſie zu meiner Ent
ſcheidung zu bringen iſt falls ihr nicht von einer der
unteren Jnſtanzen abgeholfen wird

s 2 Die im 8 1 angegebene Wirkung wird einer BVe
ſchwerde nur dann beigelegt wenn ſie entweder als fort
laufende bezeichnet oder an meine Adreſſe gerichtet ober
in ihr ſonſt zum Ausdruck gebracht wird daß der Beſchwerde

re auf einen ablehnenden Beſcheid meine Entſcheidung
wünſche

g 3 Die fortlaufende Beſchwerde iſt in jedem Falle bei
demjenigen Hauptzoll oder Hauptſteuneramt ein

daß ein ruſſiſcher

Bezirk die Amtsſtelle gehörk gegen deren Entſcheidung Be
irde

ſo hat es ihr abzuhelfen andernfalls ſie an die vorgeſetzte
Jeit ebene w Direktivbehörde die Beſchwerde

nicht für degründet ſo hat ſie ſie mir zur Entſcheidung vor
zulegen

6 der Weitergabe der Beſchwerde haben dieHeupläweer und Düetlivbehörden den Beſchwerdeführer zu

benachrichtigen
ierzu ſchreibt die Freie deutſche Preſſe Man wird ſichdere en die dreeigen noch neuerdings und zwar im

Anſchluß an die Annahme der neuen Handelsverträge im Jahre
1905 eine Neuregelung des Beſchwerdeweſens über Zolltarif
angelegenheiten verlangt haben Sie brachten eine Reſolution
ein in der der Reichskanzler erſucht wurde dem Reichstag
baidigſt eine Novelle zum Vereinszollgeſetz vorlegen zu laſſen
v dieſer Novelle ſollte unter anderem eine Entſcheidung der

eſchwerden über Anwendung des Zolltarifs durch eine
richterliche Reichszentralſtelle nach Anhörung von
Sachverſtändigen enthalten ſein Abg Kampf von der Frei
finnigen Volkspartei begründete am 23 Februar 1905 dieſe
Reſolution und ſprach die Hoffnung aus daß jetzt endlich dem
wiederholt geltend gemachten Verlangen nach einer richterlichen
Reichszentralſtelle werde nachgekommen werden Wie aus den
Beſtimmungen des Finanzminiſters hervorgeht hat man ſich zu
einer Erſüllung der freiſinnigen Forderung nicht aufſchwingen
können vielmehr bleiben nach wie vor die Zollbehörden
Richter in ihren eigenen Angelegenheiten Jn
oberſter Jnſtanz will der Finanzminiſter ſelbſt über die Be
ſchwerden entſcheiden Die Praxis wird wohl erſt herausſtellen
müſſen ob die angekündigte Neuordnung des Beſchwerdeweſens
eine nennenswerte Verbeſſerund gegenüber dem gegenwärtigen
Zuſtand bedeutet

Die Beſchwerdeſchrift der Kamernner Häuptlinge
Das Hamb Fremdenbl veröffentlicht die vor einiger Zeit

angekündigte Beſchwerdeſchrift der Kameruner Häunpt
linge Die meiſten Beſchwerden richten ſich gegen die dem
Hänuptling King Alwa angeblich widerfahrenen Unbilden
Welcher Art die Vorwürfe ſind die insbeſondere dem Reg Rat
von Brauchitſch gemacht werden lehrt folgendes Beiſpiel Die
Nr 21 der Beſchwerdeſchrift beſagt nämlich

Heute den 14 Juni 1905 ganz früh am Morgen um 6 Uhr
während wir noch ſchliefen weil es zu ſtark regnete mußten
wir die ſchreckliche Nachricht durch einen Geſandten des Häupt
liugs Dualag Ngongi von Bonadibong erhalten eilten in dem
dicken Regen nach dem Stadtteil Bonadibong und zu
unſerem Erſtaunen waren durch Anordnung des Herrn Reg
Rats von Brauchitſch unter Kommando eines weißen Beamten
Namens unbekannt mehr als 20 Soldaten mit Bajonetten
Seitengewehren bewaffnet daran tätig die an den Straßen

nach der Straßen Vermeſſung des Herrn Regierungs Rats
von Brauchitſch ſelbſt im Jahre 1904 gebauten Häuſer
des ganzen Stadtteils zertrümmernd und die
Möbeln ſowie ſonſtige Haushaltsgegenſtände auf die Straßen
und Höfe in den dicken Regen zu ſchmeißen

Auf unſer Befragen antwortete uns der Beamte dem
Herrn Regierungs Rat von Brauchitſch hätte es gereut
daß er die Straßen damals nicht breiter gemeſſen
hat und verlangt nun daß die ſämmtlichen an den Straßen
der Stadt Bonaku ſich aufgebauten Leute ihre Häuſer
6 Meter weiter zurück von den Straßen aufbauen
ſollen die ſämtlichen Bewohner der Stadt Bonaku ſollen ſich
ſchleunigſt beeilen ihre Häuſer freiwillig 6 Meter von den
Straßen zurückrücken denn da die Zertrümmerung von
Vonadibong angefangen hat wird ſie nicht damit eher auf
hören bis ſie die ganze Stadt Bonakn herunter
geriſſen haben und das werden ſie vor Verlauf von zwei
Monaten beendet haben Jetzt haben wir hier Regenzeit und
da unſere ganze große Stadt Bongku obdachlos zer
trümmert wird was werden wir machen es werden
Mütter und Kinder durch dieſes Elend viele zugrunde gehen
Hilfe Hilfe

Es iſt kaum möglich an die Richtigkeit dieſer Vorwürfe zu
glauben Jedenfalls aber iſt eine Aufklärung dringend
geboten

Die Uunrnhen in Dentſch Oſtafrika
Der Gouverneur Graf Göttzen meldet aus Dar eszSalaam

Die telegraphiſche Verbindung mit Tabora und Muanza iſt in
Betrieb und von keiner dieſer Stationen werden Unruhen ge
meldet Nur die Straßen nach den Stationen Mahenge und
Songeg gelten noch nicht als völlig ſicher Nach allen anderen
Stationen ſind die Verbindungen für Nachſchübe von

zureichen deſſen Entſcheidung angefochten wird oder zu deſſen l Munition und Ausrüſtung geſichert

lung eines jungen Charakterdarſtellers kaum irgend welchen
Raum

So kam Haaſe im Jahre 1850 an das deutſche Landes
theater in Prag und hier war es wo er zuerſt eine
rößere Beliebtheit beim Publikum erlangte hier wurdede ſozuſagen Mode hier trieb man bald einen gewiſſen

ultus mit dem ſchönen jungen Künſtler Haaſe Hüte
Haaſe Krawatten wurden Mode und Haaſe kam vor Ein
ladungen der böhmiſchen Ariſtokratie kaum zur Beſinnung

Lon nun an bewegte ſich die Bühnenlaufbahn Haaſes in
ſchnell aufſteigender Linie die erſten Bühnen riſſen ſich um
ſein Engagement und Haaſe der niemals der Reklame
ſonderlich abhold geweſen hatte ſogar das Glück daß die

in Karlsruhe und München ſeinetwegen in
Streitigkeiten gerieten Dann kam er nach Frankfurt am
Main wo er in den Jahren 1855 1858 wirkte und von
wo aus er ſeine Gaſtſpielreiſen im großen Stile begann
Das damals neue Brachvogelſche Stück Narziß das eine
gewiſſe Senſation erregte bot ihm für dieſe Gaſtſpiele eine
beſonders günſtige Rolle und er fand ſolchen Erfolg daß
er ein paar Jahre hindurch ſich nur Gaſt ſpielen widmete
wohl der erſte deutſche Bühnenkünſtler der dies tat

Dann war er in den Jahren 1860 bis 1865 in
Petersburg tätig wurde dann HoftheaterDirektor in Koburg Gotha und unternahm im
e 1868 ſeine erſte Amerikafahrt Nach ſeiner
Rückkehr war er am Berliner Hoftheater tätig Da
brach der deutſch franzöſiſche Krieg aus Der Berliner Hof
theaterſchauſpieler Borodal hatte kurz zuvor die Direktion
beider vereinigten Leipziger Theater übernommen nun
durch den Krieg erſchien ihm das Riſiko zu groß Haaſe
war mutiger er nahm dem Kollegen die Laſt und Sorge
willig ab und ſo war er ſieben Jahre lang Leipziger
Theaterdirektor Freilich war er wohl von dieſen
ſieben Jahren die für ihn recht fette wurden die kürzeſte
Zeit in Leipzig zumeiſt war er auf Gaſtſpielfahrten die ihn
im Jahre 1881 83 dann erneut nach Amerika führten und
dieſer Aufenthalt jenſeits des großen Teichs gab ihm

r Anlaß zu einer Schrift in der er über ſeine Ein
drücke in Amerika in amüſanter Weiſe plaudert

Dann ward 1883 das Deutſche Theater begründet
das die Elite der deutſchen Schauſpielkunſt in ſeinen Sozie

tären vereinigte Haaſe hatte ſchon 1880 die Jdee zur Be
gründung eines Deutſchen Nationaltheaters in Berlin in
einem längeren Artikel ausgeführt und Pläne Koſtenauf
ſtellungen und Vorarbeiten gemacht auf deren Baſis das
Deutſche Theater dann begründet wurde Friedrich Haaſe

trat den Sozietären desſelben bei aber man durfte im
voraus deſſen ſicher ſein daß das nicht von langer Dauer
ſein könne Der Künſtler der auf jahrelangen Gaſtſpiel
fahrten das ſich Unterordnen verlernt hatte ſollte hier
Rollen übernehmen die ihm von der Leitung angewieſen
wurden und das bei einem materiellen Gewinn der un
möglich dem ſeiner Gaſtſpielreiſen gleichkommen konnte
nach einem Jahre ſchon trat Haaſe wieder aus der Sozietät
aus und wurde wieder Gaſtſpieler in Nord und Süd in
Oſt und Weſt bis zum Jahre 1896

So war Haaſe in der deutſchen Bühnenwelt Jahrzehnte
hindurch als Rundreiſeſpieler bekannt und hat als
ſolcher den Bühnenjargon vielfach erweitert ſowohl durch
Redewendungen die ihm freundliche Kollegen andichteten
als auch durch wirkliche Ausſprüche von ihm So hat ſeine
Liebenswürdigkeit allen Bühnenmitgliedern e wo
er je gaſtierte zu dem geflügelten Worte Anlaß gegeben
das Haaſe wie behauptet wird dem Lampenputzer eines
kleinen Neſtes gegenüber geäußert haben ſoll Ich habe
ſchon an vielen Theatern Lampen putzen ſehen aber
nirgends ſo vortrefflich wie hier Mag dies erdichtet ſein
ſo iſt Ein t leeres Haus ganz ſicher dem Gehege
ſeiner Zähne entflohen Er hat nicht oft über leere Häuſer
klagen brauchen und um ſo ärgerlicher konnte er ſein
wenn s nicht voll war und dann ſprach er jene Worte in
eigenem Ton den man gehört haben muß um das ganze
Verletzende dieſer Leere zu fühlen Bibeln ſind bei Haaſe
große Rollen und dieſe von ihm geprägte Bezeichnung iſt
in den Jargon des Bühnenvolks längſt aufgenommen

Und noch in einer Beziehung war Haaſe ganz beſonders
bemerkenswert in ſeiner Stellung der Preſſe und der
Kritik gegenüber Aus einer Zeit ſtammend wo der
Bühnenkünſtler ganz unverhohlen um die Gunſt der
Kritiker buhlte erreichte bei ihm dieſe Seite der Bübnen
künſtlertätigkeit von ehedem den höchſten Grad der Virtuo
ſität Kein Kritiker und ſei es der des unſcheinbarſten
Wochenblättchens im kleinſten Neſte wurde bei ſeinen An

Jn einem vom 2 Oktober datierken Privatbriefe aus Deutſch
Oſtafrika der der Poſt zur Verfügung geſtellt wird heißt es
über die Gründe des Aufſtandes dir dieg

Bei den beunruhigenden Nachrichten die durch die Zeitungen
gehen halte ich mich für verpflichtet Jhnen perſönlich einige
Zeilen zu ſenden Jn der Köln Ztg las ich neutlich von
dem künſtlichen Frieden den man unter dem gegenwärtigen
Regime mit allen Mitteln hier ſtets markiert hat Tem kann
nur beigepflichtet werden Daß das Gouvernement
keine Ahnung von dem Treiben und der Stimmung der
Eingeborenen in nächſter Nähe der Küſte hatte iſt ſehr be
zeichnend Die ſtets neuen Projekte des Gouverne
ments auf dem Gebiet der Hausſklaverei des Steuer
weſens der Arbeiterfrage und des Konzefſions
wefens haben ſich eben als zu radikal erwieſen Wer auf
dieſem Gebiete Erfolge erzielen will muß vor allem die
Fühlung mit den Eingeborenen behalten Dieſe iſt dem
Gouvernement vollſtändig abhanden gekommen nicht zum
geringſten Teile durch den beſtändigen Wechſel von Beamten
und Offizieren Sind doch die Neulinge nachdem ſie die
Reſidenz Dar es Salgaam paſſiert haben gar zu leicht geneigt
dieſe Schwarzen als eine quantité veégligeable zu behandeln

Die Poſt bemerkt dazu
Dieſe wenigen Zeilen ſprechen Bände Es iſt ein leiten

der Beamter des Zivildienſtes der ſeinen Empfin
dungen über die gegenwärtigen Zuſtände in dieſem Brief
Ausdruck verliehen hat und zwar ein Beamter der ſchon ſeit
über 10 Jahren in den Kolonien tätig iſt Und gerade
wenn man auch den Deimlingſchen Ausführungen daß ſich
unſere Truppen mit glänzender Tapferkeit in Afrika geſchlagen
haben zuſtimmen muß ſo muß man es um ſo mehr bedauern
daß die leitenden insbeſondere militäriſchen Jnſtanzen die
Fühlung mit den Eingeborenen nicht erlangen können die die
auswärtige Politik des engliſchen Jnſelreiches ſo groß
gemacht hat

Politiſches
Jn acht Tagen etwa ſieht man nach der Magdeb Ztg

in Ludwigs uſt Mecklenburg dem Beſuch des Herzogs und
der Herzogin von Cumberland entgegen Das Blatt bemerkt
dazu dieſes Ereignis das an ſich ja unbedeutend ſei gewinne
dadurch an Jntereſſe daß die Gerüchte der Herzog wolle Frieden
mit Preußen machen von neuem auftreten Der Herzog und
die Herzogin hätten wenn ſie nach Kopenhagen reiſten oder von
dort nach Gmünden zurückkehrten ſich ſchon mehrfach einige
Stunden bei ihrem Schwiegerſohn dem Großherzog von
Mecklenburg aufgehalten Diesmal ſei aber ein längerer Beſuch
in Ausſicht genommen und das erſcheine immerhin bemerkens
wert Daß König Chriſtian von Dänemark dem Herzog wieder
holt geraten haben ſoll ſich mit Katſer Wilhelm zu verſtändigen
ſei in dieſem Sommer in Kopenhagen als ganz ſicher erzählt
worden

Parlamentariſches
Der gemeinſchaftliche Landtag in Koburg nahm

in ſeiner geſtrigen Sitzung den Lotterievertrag mit Preußen
und den anderen deutſchen Bundesſtaaten an ebenſo den Ent
wurf zu einem neuen Lotteriegeſetz nach der bezüglichen
Vorlage Ferner wurde nach 31ſtündiger Debatte in der Frage
der Fleiſchteuerung ein Antrag einſtimmig angenommen
auch die Agrarier ſtimmten dafür

Die herzogliche Staatsregierung zu erſuchen bei den jetzt
beſtehenden hohen Fleiſchpreiſen die weite Bevölkerungskreiſe
in ihrer Ernährung ſchwer ſchädigen und alle Nahrungsmittel
in die Höhe treiben die Reſchsregierung aufzufordern alsbald
diejenigen Schritte zu tun die geeignet ſind der Fleiſch
teuerung zu ſteuern auch durch Oeffnung der Grenzen
ſoweit ſolche Maßnahmen nicht dazu führen würden den
inländiſchen Viehbeſtand durch Einſchleppung von Seuchen zu
ſchädigen

Jn Beantworlung eines Befragungsantrages erklärt Staats
miniſter Richter daß die koburgiſche Staatsregierung eine
Fleiſchnot anerkenne und der ſtellvertretende Bundes

ratsbevollmächtigte angewieſen ſei im Bundesrate dahin zu
wirken daß alle geeigneten Schritte zur Linderung der Fleiſch
teuerung getan werden

Handel und Jnduſtrie
Die deutſchen Unterhändler für den Handelsvertrag

mit Schweden begaben ſich geſtern früh nach Stockholm

Kommnnales
Jm Rathauſe in Berlin fand auf Anregung des Rix

dorfer Magiſtrats eine Konferenz von Vertretern des Magiſtrakg
und ſämtlicher Vorortsgemeinden von Groß Berlin ſtott
Von den anweſenden Vertretern wurde mitgeteilt daß man in

trittsviſiten vergeſſen und Haaſe konnte dann mit einer ſo
bezaubernden Liebenswürdigkeit ſchmeicheln daß ſich kaum
einer dieſem Zauber zu entziehen vermochte Indeſſen war
dieſe Eigentümlichkeit Haaſes mit ſolcher Naivität gepaart
daß er ſelbſt darüber zu ſcherzen vermochte und auch einen
Scherz anderer darüber nicht übelnahm Bezeichnend dafür
iſt es daß als man 1896 Haaſes fünfzigjähriges
Künſtlerjubiläum in Berlin durch ein großes Bankett
feierte Julius Freund in einem luſtigen Bänkelſänger
liede ſingen durfte

Alles was Reklame heißt von Herzen haßt er
Niemals hat beſucht er einen Kritikaſter
Die Kritiken lieſt er niemals nein o nein

Und dann ſchneidet er ſie aus und klebt ſie ein
Und wer am meiſten über dieſen Scherz lachte
Haaſe ſelbſt

Aber nicht Reklame konnte einen Künſtler ſo groß werden
laſſen Die Reklame kann ſchließlich auch nur dem wahr
haft Großen nützen das Schlechte nicht gut machen
das Unbedeutende nicht zur Bedeutung erhehen Friedrich
Haaſe mag vielleicht nie ein genialer Künſtler geweſen ſein
in Einem aber war er allen ſeinen Kunſtgenoſſen ſtets vor
aus im Ernſt und Fleiß die er dem Unbedeutendſten
in ſeiner Kunſt entgegenbrachte Keiner war je bei der
erſten Probe eines Stückes ſo bis ins Kleinſte hinein vor
bereitet wie er kein Wort der Rolle war ihm entgangen
jede Bewegung erprobt So mögen ihn manche an
ſchöpferiſcher Kraft überragt haben aber es war keiner der
es vermöge der Pflege ſeines Talents zu ſolchen Erfolgen
brachte wie Haaſe noch als Siebzigjähriger

In ſeinem ſchönen Künſtlerheim in der Drakeſtraße in
Berlin wo Haaſe aus ſeiner halbhundertjährigen
Bühnenlaufbahn die reichen Erinnerungen ſeiner Tätigkeit
aufbewahrt hütet er auch zwei Reliquien Als Döring
ſtarb hinterließ er ſie dem Dritee und Freunde
Friedrich Haaſe einen Ring Jfflands und ein kleines
Paſtellporträt dieſes Mimen Beide Andenken
wandern gleichſam von Hand zu Hand unter den Meiſtern
der Szene Wer wird ſie erben wenn Haaſe ſie nicht mehr
hüten kann wem gebührt s ſie zu tragen
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den Körperſchaften dieſer Gemeinden nicht geneigt ſei den Antrag
der Großen Berliner Straßenbahn bezw der mit ihr ver
bundenen Geſellſchaften auf Verlängerung der Konzefſſhon
au Jahre anzunehmen Einmütig wunde beſchloſſen
einen Ausſchuß einzuſetzen der die dem Vorgehen der Berliner
Großen Straßenbahn gegenüber zu ergreifenden Schritte und
die die gemeinſchaftliche Löſung der Verkehrs
fragen betreffenden Vereinbarungen vorbereiten ſoll Die

uſtimmung der Gemeindekörperſchaften zu dieſen Beſchlüſſenßu ſofort eingeholt werden

Die ſtädtiſchen Kollegen von Würzburg beſchloſſen den
Beitritt zum Deutſchen Städtetag

Heer und Flotte
Mit dem geſtern morgen im Hamburger Hafen ein

getroffenen Poſtdampfer Eduard Woermann ſind 3 Offiziere
und 19 Unteroffiziere von Deutſch Südweſtafrika an
gekommen Sie haben einen Heimatsurlaub angetreten

Kolonigles
Nachtragsetats für die Kolonien werden dem Reich s

tage für Oſtafrika und Kamerun vorgelegt werden Der
Etat für Oſtafrika fordert Summen zur Unterdrückung des Auf
ſtandes der für Kamerun iſt der Nationalztg zufolge un
bedeutend und wird für einige Ueberſchreitungen militäriſcher
Natur die durch das unrnhige Verhalten eines Teiles der Be
direnens notwendig geworden ſind Jndemnität ver
angen

KAuskand
Die Revolntion in Rußland

Die Times erfährt aus Petersburg Die Behörden ge
ſtatten Verſowmlungen im Univerſitätsgebäude Alle Ma
ſchinengeſchütze ſind von Zarskoje Sſelo hierher gebracht
worden Die Miniſter ſind in einer Jacht nach Peterhof
gereiſt und haben den Zaren überredet Blutvergießen zu
verbieten Der Berichterſtatter erfährt von einer hoch
ſtehenden Perſönlichkeit man befürchte die Menge werde eherdie Truppen angreifen als umgekehrt Die di vointioere ſind

gut bewaffnet und mit Bomben ausgerüſtet Die Regierung
hat die Kontrolle über die Provinzen verloren
Wohlfahrtsausſchüſſe verwalten Moskan Charkow und Saratow
Die Behörden ſind unfähig Petersburg lange zu halten Das
Heer iſt unzuverläſſig ſogar die Garden ſind verdächtig Die
Abdankung iſt der einzige Ausweg

Der Standard meldet aus Petersburg Auf der Börſe
wird die Lage als ſo ernſt betrachtet daß daſelbſt auf Grund
guter Jnformationen verlautet ein Mitglied der Umgebung des
Zaren habe Befehl gegeben die Kaiſerliche Jacht unter
Dampf zu halten ebenſo mehrere Kriegsſchiffe welche die Jacht
begleiten ſollen um für alle Fälle bereit zu ſein den Zaren und
die Kaiſerliche Familie nach Deutſchland zu bringen

Die Staatsbank und die Reichsrentei in Peters
burg ſind militäriſch beſetzt beide wie auch die Privat
bvanken arbeiteten geſtern hoch Der Verkehr vollzieht ſich
wie gewöhnlich Die Börſe war beſucht doch werden wenig
Geſchäfte ohne Angebot abgewickelt Die finländiſche Bahn
iſt unter militäriſchem Schutze wieder im Betrieb Für das
Ausland werden einfache Briefe vorläufig über Helſingfors
Aebo und Stockholm befördert Abgeſehen von zahlreichen
Militärpatronillen macht das Straßenbild im Jnnern der Stadt
den gewöhnlichen Eildruck An vielen Stellen wurden Sanitäts
wachen und Verbandsſtellen eingerichtet Alle Apotheken ſchloſſen
ſich den Ausſtändigen an der Verkauf von Medikamenten iſt
völlig eingeſtellt Die Petersburger Anwälte mit ihren Gehilfen
wollten vereint mit Arbeitermaſſen die Schließung des
Bezirksgerichts erzwingen und dann in den Gerichtsſälen
Volksverſammlungen abhalten Die Anwälte durchzogen die
Ränme des Gerichts und zwangen die Beamten ſich zu ent
fernen und den Dienſt einzuſtellen Als nunmehr die Volks
maſſen in das Gericht zur Abhaltung von Verſammlungen ein
dringen wollten wurden ſie von Militär und Polizei
ausetinandergetrieben Eine in Sergjewskaja befindliche
Apotheke welche den Verkauf wieder eröffnet hatte wurde vom
Pöbel geplündert und verwüſtet

Jn Anſehung der innerruſſiſchen Verhältniſſe welche nicht
ohne ungünſtige Wirkung auf das Verhalten des europäiſchen
Weltmarktes gegenüber den ruſſiſchen Werten bleiben
konnten erklärte der ruſſiſche Finanzminiſter aus eigener
Jnitigtive den in Petersburg eingetroffenen Bankiers ohne
jedwede Mitteilung ſeitens der letzieren daß er vorſchlage
weitere Unterhandlungen über die geplante Kredit
operation bis zur Aenderung der erwähnten Verhältniſſe
und zum Eintreten eines günſtigeren Verhaltens der ans
ländiſchen Geldmärkte den ruſſiſchen Werten gegenüber hinaus
zuſchieben

Der Streik der Fabrikarbeiter und der Beamten der Haupt
bahnen in Warſchan dauert fort Geſtern ſtreikten auch die
Angeſtellten von vier Nebenbahnen Bisher ſind keine Ruhe
ſtörungen vorgekommen Die Beamten der Warſchau Wiener
Bahn veriefen für die Mittogsſtunden eine Verſammlung nach
der Hauptwerkſtatt in der Chmielnaſtraße ein Darauf wurden
dort alle Häuſer von Jnfanteriebeſetzt um die Ver
ſammlung zu verhindern Die Telephone werden durch Soldaten
der techniſchen Truppenabteilungen bedient

Die unterwegs feſtgehaltenen Paſſagiere leiden wie aus
Odeſſa gemeldet wird große Not So ſind beiſpielsweiſe auf
dem Bahnhofe von Pskow 500 Reiſende ſeit 48 Stunden
blockiert Jhre Lage iſt ausſichtslos Die ausländiſchen
Reiſenden haben ihre Geſandten erſucht ſich zu ihren Gunſten
zu verwenden damit ſie aus ihrer mißlichen Lage befreit werden

Die Stockung im deutſchen Eiſenbahnverkehr nach
Rußland an der oberſchleſiſchen Grenze macht ſich empfindlich
geltend Die Kohlenausfuhr die gerade in letzter Zeit ſehr leb
haft war iſt jetzt total unterbunden Jn Sosnowice ſtehen
gegen 800 preußiſche Wagen und in Kattowitz gegen 500
Kohlenwagen die nach Polen abgefahren werden ſollen Sollte
auch die Schweineausfuhr noch in Mitleidenſchaft gezogen
werden ſo iſt eine plötzliche Preisſteigerung für
Fleiſch in Schleſien nnabwendbar

Jn der Freitag Nacht haben in Reval mehrfach Zuſammen
ſtöße mit der Polizei und Truppen ſtattgefunden Die
Zahl der Getöteten wird auf 8 die der Verwundeten auf 40 W
angegeben Mit Gewehren und Revolvern bewaffnete Volks
haufen verhinderten die Feuerwehr den Brand des Stadt
theaters zu löſchen

Alle Baukgeſchäfte Reſtaurants und Theater in Moskau
ſind geſchloſſen Börſenverkehr findet nicht ſtatt Die Schließung
der Univerſität ſteht bevor Die Duma hat beſchloſſen ſich in
Permanenz zu erklären Die Gaswerke haben ihre Tätig
keit eingeſtellt

Der deutſche Reichsanzeiger macht bekannt Weg der Unter
brechung des Verkehrs auf den ruſſiſchen Eiſenbahnen kann

gewöhnlichen Wege abgeſandt werdeu Es wird verſucht werden
ſie ſoweit angängig anf anderen Wegen insbeſondere auch auf
dem Seewege zu befördern

Beim Zaren in Peterhof
Graf Witte unterbreitete am Freitag in Peterhof die Liſte

des neuen Miniſterkabinetts auch der Miniſter Bulygin und
General Trepow waren in Peterhof

General Dragomiroww F
Der alte ruſſiſche General Dragomirow iſt in der ver

gangenen Nacht in Konotop Gouvernement Tſchernigow
geſtorben

Nnuſſiſchöſterreichiſcher Handelsvertrag
Dem Wien Fremdenbl zufolge haben die bisherigen Be

ſprechungen der beiderſeitigen Unterhändler über den öſterreichiſch
ruſſiſchen Handelsvertrag vorwiegend der vertragsrechtlichen
Seite und in größeren Zügen auch dem zolltariſlichen Teile des
Vertrages gegolten Da die ruſſiſchen Delegierten aus Dienſt
rückſichten ihren Aufenthalt nicht leicht über mehr als etwa
zwei Wochen ausdehnen können müſſen die Verhandlungen nach
Möglichkeit beſchleunigt werden ſo daß ſie ſchon in kurzer
Zeit bei dem entſcheidenden Punkte anlangen werden

Deutſche Demonſtration in Wien
Jn der Wiener Univerſität kam es geſtern vormittag

zu lärmenden Kundgebungen gegen den Rektor der die Be
ziehungen zu dem Hochſchulausſchuſſe wegen der letzten Demon
ſtration desſelben gegen den Profeſſor der Kunſtgeſchichte
Dworak abgebrochen hatte Es wurden Rufe Pfui der
Rektor Abzug Hoch der deutſche Charakter der
Univerſität ausgebracht und nationale Lieder geſungen
Jn der Umgebung der Univerſität wurde ein ſtarkes Polizei
aufgebot poſtiert Die Demonſtrationen dauern fort

Präſident Loubet in Portugal
Der König von Portugal gab geſtern zu Ehren des

Präſidenten Loubet auf dem Schloſſe Cintra ein Frühſtück
Die Rede die König Carlos bei dem Feſtmahle im Adjuda

Palais hielt lautete
Herr Präſident Es gereicht mir zu ganz beſonderem Ver

gnügen Jhnen bei dieſer Gelegenheit namens der Königin und
in meinem und meines Landes Namen danken zu können da
für daß Sie meine Einladung angenommen haben Sie
können verſichert ſein daß ich es aus ganzem Herzen tue als
wahrer aufrichtiger Freund Der ſo ſpontane herz
liche Empfang der Jhnen heute zuteil geworden iſt ſoll Jhnen
einen Beweis geben von den Banden aufrichtiger
Freundſchaft die ſeit langem zwiſchen unſeren beiden
Völkern beſtehen und die Jhr Beſuch ſicherlich zum gemein
ſamen Wohle unſerer beiden Länder noch enger geſtalten wird
Jch trinke auf das Wohl des Präſidenten der franzöſiſchen
Republik und auf das Glück und Gedeihen des ſchönen
Frankreichs

Ronvier kehrt vorzeitig nach Paris zurück
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier hat Sonnabend

früh die Rückreiſe von Liſſabon nach Paris an
getreten

Der König von Spnnien
wird am 13 Novemper vormittags in Wien eintreffen und in
der Hofburg abſteigen Während des Aufenthalts des Königs
werden mehrere Hoffeſtlichkeiten abgehalten werden

Ein ſpaniſcher Kreuzer untergegangen
Der ſpaniſche Kreuzer Kardinal Cisneros iſt bei Muros ge

ſunken Die Mannſchaft iſt gerettet

Kabinettskriſis in Schweden
Sämtliche Miniſter des ſchwediſchen Kabinetts haben ihr Ent

laſſungsgeſuch eingereicht

Die Königswahl in Norwegen
Aſtenpoſten meldet daß die Regierung mit dem Geſetzent

wurfe über die Königswahl ſtehe und falle Daß die Mit
glieder der Regierung hierin einig ſeien ſei zweifellos Das
ſei ſchon unmittelbar nach der Fertigſtellung des Geſetzentwurfs
bekannt geworden ebenſo ſelbſtverſtändlich ſei es daß die Re
gierung demiſſionieren werde ſobald die Volksabſtim
mung ihre Ermächtigung zur Königswahl verweigere

Die Flottendemonſtration gegen die Türkei
iſt eine bereits beſchloſſene Sache Die Art der Ausführung
ſollte die geſtrige Konferenz der Botſchafter in Konſtantinopel
feſtſtellen

Amerika und die Türkei

eine Note überreicht mit der Mitteilung daß falls die Pforte
auf der Vollziehung des über den amerikaniſchen
Staatsangehörigen Vartanian wegen der Ermordung des
Armeniers Undji verhängten Todesurteils beſtehen ſollte
ohne die Antwort des amerikaniſchen Stagtsdepartements go
zuwarten der Fall einen ernſten Charakter annehmen
würde

Präſident Rovpſevelt
Während ſich Rooſevelt auf der Seereiſe befindet werden in

New York unglaubwürdige Gerüchte verbreitet daß er bei
einer Kolliſion mit dem Kopf gegen die Fenſter ſeiner Kabine
geworfen und durch Glasſplitter verletzt worden ſei

Schlveiz
Am heutigen Sonntag finden in der ganzen Schweiz die
ahlen für den Nationalrat ſtatt Teilweiſe iſt die

Wahl für den Ständerat Dem Ergebnis wird mit großer
Spannnng entgegengeſehen da es ſich vielfach um einen ſcharfen
Kampf der vereinigten bürgerlichen Parteien gegen die Sozial

die Poſt nach Rußland bis auf weiteres nicht mehr auf dem 28

demokraten handelt Die Sozialdemokraten hatten bisher im
Nationalrat ſieben Sitze Es darf als ſicher gelten daß ſie es
diesmal auf höchſtens drei Sitze bringen werden

x J vV22Vermiſchtes
Die Cholera Der Stgalsanzelger meldet Vom 23 bis

d M mittags ſind in Preußen keine choleraverdächtigen Er
krankungen und keine Todesfälle an Cholera amtlich gemeldet
worden Ein am 26 d M in Danzig augezeigter cholera
verdächtiger Todesfall bei einem Weichſelſchiffer aus Tolkemit
hat ſich bei der bakteriologiſchen Unterſuchung nicht als Cholera
her ausgeſtellt Außerdem hat es ſich bei dem am 10 d M aus
Wöplitz gemeldeten tödlichen Falle ebenfalls nicht um Cholera
gehandelt Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt daher 280
von denen 89 tödlich verlaufen ſind

Die Hauptverſammlung der deutſchen Antidnelliga tagte in
Köln unter Vorſitz des Fürſten Karl zu Löwenſtein Die Ziele
der Liga ſind Wecken und Stärken der Ueberzeugung von der
Verwerflichkeit und Zweckloſigkeit der Duelle durch Wort und
Schrift Einſchränkung der Duelle beſonders durch Aenderung
der Strafgeſetzgebung und durch Einführung von ſtaatlichen und
korporativen Ehrengerichten Es ſprachen unter anderen
Geheimer Jnſtizrat Roeren über die Bedeutung der Bewegung
und Paſtor von Bodelſchwingh aus Bielefeld der das Chriſten
tum als ſchärfſte Waffe gegen die Sitte des Zweikampfes be
zeichnete Es wurden ferner Anträge geſtellt in denen eine
Verſchärfung der Strafen wegen Beleidigung und wegen

ſowie die Errichtung von Schiedsgerichten erſtrebt
wird

Eiſenbahnunfall Sonnabend früh 3 Uhr 40 Min ſtieß auf
der Station Borgholz auf der Strecke Scherfede Holzminden der
Eilgüterzug 6043 mit dem einfahrenden Güterzuge 8548 zu
ſammen Der Packmeiſter und der Heizer des Eilgüterzuges
wurden leicht verletzt Der Matertalſchaden iſt bedeutend Die
Urſache des Zuſammenſtoßes liegt darin daß der Eilgüterzug
das Halteſignal überfahren hatte Der Bahnverkehr wurde durch
Umſteigen aufrechterhalten Um 10 Uhr vormittags war die
Verkehrsſtörung beſeitigt

Streik in Malmö Die Arbeiter des ſtädtiſchen Gaswerkes in
Malmö ſtreiken wie man uns telegraphiert infolge von Lohn
ſtreitigkeiten Das Gaswerk kann vorläufig nur für die öffent
lichen Juſtitutionen und für die Straßenbeleuchtung Gas liefern
Die Kutſcher der Malmöer Milchſteriliſierungs Aktiengeſellſchaft
ſtreiken gleichfalls wegen Verabſchiedung eines Kollegen die
übrigen arößeren Milchgeſellſchaften ſperrten um Solidarität zu
zeigen ihre Arbeiter aus infolgedeſſen wurde heute keine Milch
ausgefahren

Winter in Jtalien Auch in Oberitalien hat ſich nunmehr
wie uns mitgeteilt wird das frühzeitige Winterwetter eingeſtellt
Faſt die ganzen italieniſchen Voralpen liegen bis tief ins Tal
hinunter in fußhohem Schnee Seit Menſchengedenken hat man
das in dieſen ſonſt ſo warmen Regionen nicht mehr erlebt Bei
Vicenza iſt ſogar bereits eine Frau beim Pilzſuchen erfroren
Von dem ſonft ſo wonnigen oberitalieniſchen Herbſtwetter iſt
diesmal nichts zu ſpüren

Diamantendiebſtahl Der Herzogin von Arcos der Gemahlin
des neuen ſpaniſchen Votſchafters am Quirinal ſind auf der
Reiſe nach Rom zwiſchen Lnino und Novara eine Juwelenkette
koſtbare Diamanten Perlen Ketten und Ringe die ſie in ihrem
Gepäck mit ſich führte geſtohlen worden

Der älteſte Wähler Englands iſt John Mac Pherſon in
London Der am 18 November 1800 geborene Greis hofft noch
ſich an den nächſten Wahlen zu beteiligen und ein kommendes
liberales Miniſterium begrüßen zu können er iſt nämlich ein
ſeuriger Liberaler Er begab ſich letzter Tage auf das Bureau
wo ſich die Wählerliſten befinden um nachzuſehen ob er auch
richtig eingetragen ſei

Verſteigernng eines Mädchens Maud Kaſſuf das ſchönſte
Mädchen der ſyriſchen Kolonie im weſtlichen Pennſhylvanlen hatte
ſo viele Bewerber daß ſie ſich ſchließlich entſchloß ſich ſelbſt zu
verſteigern und dem Meiſtbietenden der die Kaufſumme an ihre
alte Mutter auszuzahlen hatte ſobald dies geſchehen war ihre
Hand zu reichen Die Verſteigerung wurde in der vorigen
Woche in der Stadt Dubois vollzogen Charles Hazey der
Hauptteilhaber in einer großen Zuckerfabrik in Altona fand
als er ſchon glaubte den Preis errungen zu haben einen jungen
Syrier aus der Heimatſtadt der Braut als ſeinen Mitwerber
Die Angebote ſtiegen raſch bis auf 5000 Dollar Hazey bot dann
6000 Dollar und zu dieſem Preiſe wurde ihm das Mädchen zu

Der amerikaniſche Geſandte in Konſtantinopel hat der Pforte

geſchlagen Er zahlte ſofort den Betrag bar an die Mutter aus
und eine Stunde ſpäter wurde die Trauung vollzogen
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